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Sehr geehrte Damen und Herren,         April 2015 
zu den folgenden Veranstaltungen sind unsere Mitglieder herzlich eingeladen. Zu den Vorträgen sind 
auch Gäste willkommen. Alle besuchen die Veranstaltungen auf eigene Gefahr. 
________________________________________________________________________________ 

Achtung! Unterschiedliche Vortragsorte 
________________________________________________________________________________ 
 

Unsere bisherige Geschäftsführerin, Christa Hoffmann M.A.,  ist auf der Mitgliederversammlung am 
25. März 2015 auf eigenen Wunsch  von diesem Amt aus Gesundheitsgründen zurückgetreten. Sie 
hat als ihre Nachfolgerin Frau Dr. Barbara Rams-Schumacher gewinnen können, die in diese 
Position einstimmig gewählt wurde. Frau Hoffmann hat in der Zeit ihrer Geschäftsführung durch 
Kreativität und ihren unermüdlichen Einsatz die Pückler Gesellschaft entscheidend und nachhaltig 
gefördert und gestaltet. Sie wurde für ihre Verdienste um die Gartendenkmalpflege 2013 mit der 
Ferdinand-von -Quast-Medaille und in diesem Jahr für ihre sehr erfolgreiche ehrenamtliche Leitung 
des Gartenforums Glienicke mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. Die Pückler Gesellschaft 
wird, wie schon bekannt gegeben, für Christa Hoffmann, ihrer Abwehr aus Bescheidenheit zum 
Trotz, ein kleines Fest für sie, in Anerkennung ihrer Leistung und als ein Zeichen der Dankbarkeit, 
ausrichten. Zugleich danken wir Frau Rams-Schumacher für die Übernahme der schönen Aufgabe 
und wünschen ihr und uns eine glückliche Fortführung der Arbeit für die Pückler Gesellschaft.   

Prof. Dr. Michael Seiler, 1. Vorsitzender 

Veranstaltungen zu Ehren des Gründungsvaters und langjährigen Vorsitzenden der Pückler 
Gesellschaft Prof. Dr. Martin Sperlich in der Kulturscheune Mutter Fourage: 
 Nashörner ins Schloss! - Die Nashornsammlung von Martin Sperlich 
Im Rahmen der Ausstellung des Bildhauers Joachim Dunkel "Innere Wirklichkeit" werden die 184 
Arbeiten der Nashornsammlung gezeigt. Damit unterstützt die Galerie Mutter Fourage die SPSG bei 
dem geplanten Ankauf der Sammlung für das Schloss Charlottenburg. 
Ausstellungseröffnung: Sonntag, 14.06.2015, 12.00 Uhr,  
   Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
 
Vortrag Prof. Dr. Helmut Börsch-Supan und Lesung Wolfgang Immenhausen: 
 Martin Sperlich - das Schloss Charlottenburg und die Nashörner 
In der Matinee haben Sie die Gelegenheit, eine gezeichnete "Nashornida" von Joachim Dunkel zu 
ersteigern. Der Erlös und der Eintritt dienen dem Erwerb der Sammlung für das Schloss 
Charlottenburg.(Karten unter (030) 8052311 oder Karten@mutter-fourage.de) 
Sonntag, 19.07.2015, 12.00 Uhr  
 

Sonntag, 12. Juli 2015 
Lesung im Garten Wimmer:  
„Waldungen – ein Streifzug“ 
Thema, Textauswahl und Lesung: Prof. Dr. Hubertus Fischer.  
Kosten: 10 € 
Bitte schriftlich anmelden (auch Fax und E-Mail) 
16.00 Uhr, Garten Wimmer, Potsdamer Str. 187, 14469 Potsdam-Bornstedt 
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Freitag, 24. Juli 2015 
Busexkursion nach Branitz 
Vorgesehen sind eine Parkführung vom Besucherzentrum Gutsökonomie über den 
Pleasureground zur Schlossgärtnerei, eine einstündige Fahrt mit der Pücklergondel zur 
wiederhergestellten Seepyramide und die Besichtigung der restaurierten Schlossräume. 
Führung: Anne Schäfer und Claudius Wecke 
Kosten: 45 € (Busfahrt, Eintritt und Gondel) 
7.30 Uhr Bahnhof Wannsee, Kronprinzessinnenweg, 14109 Berlin 
Bitte schriftlich anmelden (auch Fax und E-Mail) 

 
 Donnerstag, 30. Juli 2015 

Ben Wagins Mauer-Mahnmale 
Wir betrachten im Tiergarten Skulpturen aus den Jahren 1961/62, die Ben Wagin gemeinsam 
mit anderen Künstlern geschaffen hat und die seine erste künstlerische Auseinandersetzung 
mit der Berliner Mauer darstellen. Der anschließende Spaziergang führt uns vorbei am 
Kanzleramt zum „Parlament der Bäume“, das wir mit Ben Wagin besichtigen werden.  
Führung: Prof. Dr. Axel Klausmeier, Katrin Schulze  
18.00 Uhr, Tipi am Kanzleramt, Große Querallee, 10557 Berlin 
 

Sonnabend, 8. August 2015 
Gutspark Neukladow 
Herr Dr. von Krosigk, Mitglied des Vorstands der Bürgerstiftung Gutspark Neukladow, wird 
durch den Gutspark führen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem Besuch im 
Kulturparkcafé. 
Führung: Dr. Klaus von Krosigk 
15.00 Uhr am Haupteingang, Neukladower Allee 12,14089 Berlin 

 
Sonntag, 23. August 2015 

Das Gutsensemble Steinhöfel 
Nach einer Führung durch den ausgedehnten Park besteht die Gelegenheit, um 15.00 Uhr ein 
sommerliches Kammerkonzert in der restaurierten Dorfkirche zu besuchen. Zur 
anschließenden Kaffetafel sind alle herzlich eingeladen.(Eintritt frei, Spenden erbeten.) 
Führung: Uta-Renate Rückert 
11.00 Uhr am Sphingentor, Schlossweg 4, 15518 Steinhöfel 
 

Montag,7. September – Sonntag,13. September 
Gartenreise Polen 
Die Reise wird uns zu verschiedenen Gartenanlagen in Warschau, nach  Antonin, Kórnik, 
Rogalin, Nieborów, Arkadia, Puławy, Kozłówka, Żelazowa Wola, Białystok / Choroszcz und 
Białowieża führen. Kosten ca. 530 € (Fahrt, Übernachtung, Frühstück, Eintritte) 
Leitung: Dr. Renata Kwaśniak 
Bitte schriftlich anmelden (auch Fax und E-Mail) 
 

Sonnabend, 26. September 
Beelitz – Heilstätten 
Zu der zwischen 1898 und 1930 errichteten Lungenheilstätte gehörten ursprünglich sehr 
umfangreiche und zum Teil sehr aufwändig gestaltete Gartenanlagen. Zahlreiche Gebäude 
und der größte Teil der Freiflächen sind seit Jahren desolat, aber eine Spurensuche lohnt.  
Führung: Torsten Volkmann 
11.00 Uhr Bahnsteig des Bahnhofs Beelitz-Heilstätten 
(ab: Berlin-Wannsee 10.34, an: Beelitz-Heilstätten 10.56) 
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Donnerstag, 1.Oktober 2015 

Die Pückler Gesellschaft und die Freunde der Preußischen Schlösser und Gärten laden ein: 
 
André Le Nôtre, der epochale Gartenkünstler und  unbekannte Kunstsammler                                      
Zu seinem 300. Todestag galt Le Nôtre noch auf dem aus diesem Anlass abgehaltenen 
internationalen Kolloquium als "berühmter Unbekannter". Zu seinem 400. Geburtstag legte 
Patricia Bouchenot-Déchin eine umfassende Biografie vor, die über Herkunft, Ausbildung, 
Arbeitsweise, Arbeitsorganisation und den Kunstsammler Le Nôtre grundlegend Neues 
erschließt. Die Autorin organisierte gemeinsam mit Georges Farhat die Ausstellung zum 400. 
Geburtstag Le Nôtres in Versailles, zu der sie auch einen umfangreichen Katalog herausgab. 
Vortrag: Patricia Bouchenot-Déchin, Versailles. 
18.00 Uhr, Weißer Saal im Schloss Charlottenburg, Spandauer Damm 10, 14059 Berlin 

 
Mittwoch, 14. Oktober 2015 

Waldpark Nikolskoe – Entstehung und Geschichte  
Als die jährlichen Sommeraufenthalte Friedrich Wilhelms III. 1816 auf der Pfaueninsel 
begannen, erhielt der Hofgärtner der Insel J. A. F. Fintelmann den Auftrag, den Königsweg 
am jenseitigen Ufer zwischen der Sacrower Fähre und der Pfaueninsel anzulegen. Mit dem 
Bau des Blockhauses Nikolskoe 1818 und der Kirche St. Peter und Paul 1834-37 wurden die 
gestalterischen Maßnahmen unter der Leitung von Peter Joseph Lenné intensiviert.  
Vortrag: Prof. Dr. Michael Seiler 
18.30 Uhr, Freie Volksbühne Berlin, Ruhrstr. 6, 10709 Berlin  
und  

Sonnabend, 17.Oktober 2015 
Waldpark Nikolskoe 
Auf der den Vortrag ergänzenden ca. 2-stündigen Wanderung werden die erhaltenen und 
vom Verlust bedrohten Qualitäten dieses Gebietes gezeigt und erläutert. 
Führung: Prof. Dr. Michael Seiler 
10.00 Uhr an der Fähre zur Pfaueninsel 

 
Freitag, 30. Oktober 2015 

In Zusammenarbeit mit der Ingeborg-Drewitz-Bibliothek 
Wieder schöne Tage in Aranjuez. Historische Gärten und neues Grün in Zentralspanien 
Aranjuez, der Garten Philipps II., ist wohlbekannt, doch die gewaltigen Dimensionen dieses 
Pionierprojektes einer Verbindung von Nutz- und Ziergarten kennen die wenigsten. 
In Toledo wiederentdeckt wurde im Palacio de Galiana der mauriche Garten der „Jüdin von 
Toledo“, der Escorial war als Sommerresidenz auch Villa und Gartenparadies, in La Granja 
konkurrierte schon seit 1721 ein Barockgarten mit Versailles, mit El Capricho schufen die 
Osuna, Mäzene Goyas, einen frühen Landschaftspark und ganz aktuell erlebt ein nunmehr 
fast autofreies Madrid die Umgestaltung des Stadtflusses Manzanares zur einzigartigen 
Parklandschaft Madrid Rio, die auch als soziales Projekt neue Maßstäbe im Städtebau setzen 
wird. 
Vortrag: Prof. Dr. Michael Scholz-Hänsel 
18.00 Uhr, Ingeborg – Drewitz – Bibliothek, Grunewaldtsr.3 (3.OG), 12165 Berlin 

  
Mittwoch, 11. November 2015 

Der Schlosspark Hohenzieritz - neue Erkenntnisse zur Geschichte und historischen 
Pflanzenverwendung  
Im Rahmen eines Forschungsprojektes an der Hochschule Neubrandenburg wurden 
Recherchen zum überregional bedeutenden Landschaftsgarten Hohenzieritz getätigt. Die 
Ergebnisse der Recherchen erbrachten detaillierte Aussagen zur Parkgeschichte.  
Vortrag: Katja Pawlak 
18.30 Uhr, Freie Volksbühne Berlin, Ruhrstr.6, 10709 Berlin  
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Mittwoch, 25. November 2015 

 
Eine Gartenreise im Jahre 1788 
Um Gärten, Naturalienkabinette und Bibliotheken kennenzulernen, reisten Joseph Franz 
Edler von Jacquin, Franz Bauer und Abbé Leonhard Gruber von Wien über Prag, Dresden, 
Leipzig, Halle, Berlin, Göttingen, Mainz, Bonn, Leiden, Amsterdam nach London, Oxford und 
Kew. 
Vortrag: Prof. Dr. Hans Walter Lack 
18.30 Uhr, Freie Volksbühne Berlin, Ruhrstr. 6, 10709 Berlin 

  
 
Mittwoch, 9. Dezember 2015 

In Zusammenarbeit mit der Ingeborg-Drewitz-Bibliothek 
Filmgärten: Potsdamer Schlösser und Gärten als Drehorte  
Seit den Anfängen der Kinemathographie wurden historische Schloss- und Gartenanlagen 
immer wieder als Drehorte auch für Spielfilme genutzt. Eine Vorreiterrolle spielte  dabei 
Potsdam-Sanssouci, dessen Anlagen den benachbarten Babelsberger Filmstudios 
vielfältigste Motive bot. Anhand von Szenenbildentwürfen, historischen Werkphotographien 
und Filmausschnitten soll gezeigt werden, wie Gärten in Spielfilmen als Handlungsorte 
inszeniert wurden und werden und welche Rolle historische Gartenanlagen darin jeweils zu 
spielen vermochten.   
Vortrag:  
Priv.Doz. Dr. Annette Dorgerloh und Dr. Marcus Becker, Humboldt-Universität zu Berlin  
18.30 Uhr, Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstr.3 (3.OG), 12165 Berlin 

 
________________________________________________________________________________ 
 
Mitteilungen 
Dieses Programm können wir nur durchführen, wenn genügend finanzielle Mittel vorhanden 
sind. Unsere Gesellschaft finanziert sich aus den Mitgliedsbeiträgen. Es stehen noch 
erschreckend viele Beiträge aus. Wer mit gleicher Post einen Überweisungsträger erhält, wird 
gebeten, den Beitrag in Höhe von 35,00 € zu überweisen. 
 
 
Sie erreichen mich im Büro der Pückler Gesellschaft 
montags und donnerstags von 10.00 – 15.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet. Sie können auch ein Fax oder eine Mail 
senden oder mich unter folgender Telefonnummer erreichen: 030 321 15 20 
Mit freundlichen Grüßen 
Barbara Rams-Schumacher  
 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Büro: Schloss Glienicke                                  Schatzmeisterin: Uta Kleßmann                                                                                                   
Königstr. 36, 14109 Berlin                                        Endestr. 15, 14109 Berlin                                                                                                                 
Tel.: 030-80588551                                        Tel.: 030-805348 
Fax: 030-80588552                                     Fax 030-80497006
                                                                             
pueckler-gesellschaft.berlin@t-online.de                                 uta.klessmann@t-online.de         
www.pueckler-gesellschaft.de                                                                               
 

Konto-Nr. 417752103, Postbank Berlin, BLZ 10010010 
IBAN DE43 1001 0010 0417 7521 03  BIC PBNKDEFF 
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